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bffk unterstützt Berliner Initiative pro-KMU – Demonstration in Berlin

Nachdrücklich  unterstützt  der  bffk  die  Initiative  pro-KMU  in  Berlin,  die  mit  ihren 

Kandidaturen zur Wahl einer neuen Vollversammlung der IHK Berlin für Aufsehen sorgt.

Mit welcher Sorge das Berliner IHK-Establishment auf die Kolleginnen und Kollegen von 

pro-KMU  schaut,  zeigen  die  absurden  Entscheidungen  in  der  IHK  Berlin,  die  mit 

demokratischen  Grundregeln  nicht  zu  vereinbaren  sind.   Noch  nie  wurden  so  viele 

Kandidaturen abgelehnt - überwiegend von Kolleginnen und Kollegen der Initiative von 

pro-KMU sowie die von bffk-Geschäftsführer Kai Boeddinghaus. Begründungen fehlen 

oder  sind  abenteuerlich.  Die  Wahlergebnisse  will  man  nur  sehr  eingeschränkt 

veröffentlichen  -  wer  wie  viel  Stimmen  erhalten  hat,  soll  geheim  bleiben.  Mit  der 

Begründung von "Chancengleichheit" wurde die Veröffentlichung von weiter führenden 

und weiter informierenden Links in den Bewerbungstexten ebenso zensiert, wie ein Logo 

als  Wiedererkennungsmerkmal  der Initiative pro-KMU auf  den Bewerbungsfotos.  „Bei 

soviel Gleichmacherei stellt  sich die Frage, was und warum da noch gewählt  werden  

soll?“,  merkt  bffk-Vorsitzender  Frank  Lasinski  an.  Schließlich  beansprucht  dieses 

"Parlament der Wirtschaft" (lt.  Eigenwerbung) stets für sich, im Namen der gesamten 

Berliner Wirtschaft zu sprechen und deren Interessen zu vertreten.

„Wer soviel Angst vor neuen Gesichtern und neuen Ideen in der Vollversammlung hat,  

der  hat  ein schlechtes Gewissen“,  stellt  der  bffk-Vorsitzender lapidar  fest.  Ein Grund 

mehr, dass endlich frischer Wind in die IHK Berlin kommt und die verkrusteten Strukturen 

aufgebrochen werden. Immer wieder stehen der teure bürokratische Apparat  der IHK 

Berlin, die extrem hohen Rücklagen und die viel zu hohen Beiträge in der Kritik. „Hier 
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werden die Kolleginnen und Kollegen von pro-KMU ordentlich für Druck sorgen“, ist sich 

Lasinski sicher.

Der bffk unterstützt die Kundgebung, die pro-KMU nun am 25.05.2012 um 12:00 Uhr 
vor  dem  Rathaus  Schöneberg veranstaltet.  Als  Redner  haben  hier  bereits  der 

Landesvorsitzende  der  Jungen  Liberalen  in  Sachsen,  Christoph  Huebner,  und  bffk-

Geschäftsführer Kai Boeddinghaus zugesagt.

(Ihr Ansprechpartner: Kai Boeddinghaus, kai.boeddinghaus@bffk.de ; 0561 - 9205525)
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